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SPD    S c h l i t z e r l a n d 

 
Herrn 

Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Dickert 

Rathaus 

 

36110 Schlitz 

 

        Schlitz, den 11. Juni 2025 

 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher Dickert, 

 

die SPD-Fraktion bittet, die folgenden parlamentarischen Initiativen auf die 

Tagesordnung der nächsten Sitzung der Stadtverordnetenversammlung zu nehmen: 

 

1. Antrag „Waldfriedhof“ 

 

Der Magistrat wird beauftragt, am Waldfriedhof eine Orientierungshilfe zur 

Verfügung zu stellen. 

 

Begründung: Insbesondere auswärtige Besucher sind nicht selten 

gezwungen, orientierungslos durch das Gelände zu irren, bis die Grabstätte 

gefunden wird, die man aufsuchen möchte. 

 

2. Antrag „Lärmschutzwall in Fraurombach“ 

 

Der Magistrat wird beauftragt, bei „Hessenmobil“ darauf hinzuwirken, dass in 

Höhe von Fraurombach entlang der Landesstraße ein Lärmschutzwall 

errichtet wird. 

 

Begründung: Die bisherigen Maßnahmen („Flüsterasphalt“) haben sich als 

wenig wirksam erwiesen. Zudem ist mit der Erweiterung der Firma „Online 

Systemlogistik“ zukünftig mit einem nochmals höheren Verkehrsaufkommen 

zu rechnen. 

 



[Hier eingeben] 
 

3. Anfrage „Veranstaltungen im Rittersaal“ 

 

Wie viele öffentliche Veranstaltungen sind im Rittersaal der Vorderburg 

durchgeführt worden, seit die Kulturhalle im Hahnekiez genutzt werden kann? 

Welche Veranstaltungen waren es im Einzelnen? 

 

4. Anfrage „Folgekosten Gebäude K“ 

 

Mit welchen Folgekosten ist zu rechnen, wenn das Gebäude K im Hahnekiez 

fertiggestellt sein wird? Was kann zum gegenwärtigen Zeitpunkt über die 

voraussichtliche Höhe der Kosten ausgesagt werden? Mit welchem 

Kostendeckungsgrad kalkuliert der Magistrat? 

 

5. Anfrage „Brückengeländer über dem Rombach“ 

 

Das Geländer an der kleinen Brücke über dem Rombach (in Richtung der 

Fuldamühle) ist seit längerem defekt und muss wieder hergestellt werden, um 

der städtischen Verkehrssicherungspflicht gerecht zu werden. Wie ist der 

Sachstand? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Dr. Konrad Hillebrand 
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